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HmlMall zur Laibacher Zeilung Nr. !96
Samstag, den 29. August 1885.

(33W-1) Kundmachung. Nr 12338

Aus Anlass der deinnächst in Prag zur
Einfühlung gelangenden Postsrachteu^Bestellung
ist es notliwcndig, dass sowohl auf den Begleit-
adresscn als auch aus den Adresseil der nach
Prag bestimmten Poslsrachten für Geschäfts-
firnien uild Privatpersonen der B e z i r k , die
Gasse und Hausnummer genau allgegeoc»
werde, wo dir Bestellung der Sendung, uezie»
hungsweise Postocgleiladrcsse. zu geschehen hat.

Was infolge hohen HandelSminislerial»
Erlasses vom 7, August d. I , , Z. 27125, zur
öffentlichen Kennlllis gebracht wird.

Trieft am 20. August 1885,.
K. k. Post» und Telegraphen-Directiou

'(3363—1) " 9 i r "N3.

Schulanfang.
Ail der l. l. Lehrerinnen-Bildnngsanstalt

sammt Ucbunqsschule zu Lailiach beginnt daO
Schuljahr 1885/86 mit dem heil. Geislamlc an,

1 (>, S c p t c n l b e r .
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

lind Schülerinnen findet am
14, u n d 15, S e p t e m b e r «achmiitagd
in der Directionslanzlei statt.

Zur Aufnahme ill den ersten Jahrgang
wird nebst physischer Tüchtigkeit, sittlicher lln<
bescholtenheit und einer enlsprcchenden Vor«
bildung in oer Regel das zuriickgelegtc 15, Le»
bensjahr gefordert. Der Nachweis der ent»
sprechenden Vorbildung wird durch eine strenge
Ausnahmsprüsung geliefert. Diese erstreckt sich
in> allgemeinen ans jene Gegenstände, welche
in der Bürgerschule obligat gelehrt werden.
Bewcllierinncn mit musikalischer Vorbildung
werden bei der Ausnahme vorzugsweise berück»
sichtiget.

Zur Aufnahmc in den zu activirrenden
Bildungscurs für K indergär tner innen ist
erforderlich: das zurückgelegte 16. Lebensjahr
oder dessen Vollendung »m Kalenderjalne; silt»
l!che Unbcscholtenheit und physische Tüchtigkeit;
die zur Aufnahine in die Lehrerinncn«Biiduugs'
anstall vorgeschriebene Vorbildung; musikalisches
Gehör nnd cine gilte Singstimmc, Die lebten
zwei Ersurdermsse sind durch eine Ausilahms»
Prüfung zu erproben,

Zur Aufnahme in den gleichfalls zu acti-
vicrcudcn Bildnngöcurs für Arbei tö lehrer
innen ist erforderlich: das zurückgelegte 1?tc
Lebensjahr oder dessen Vollendung im Kalender-
jahre; sittliche lliiocscholtcnheit und Physische
Tüchtigkeit; das Entlassnugözeugnis der Volks»
schule- einige Geübtheit in HlMdarbcitcn, welche
durch eine slusnahmsplÄfung nachzuweisen ist.

Bei der Anmeldung ist beizubringen:
») das zuletzt erworbene Schulzcugnis;
l>) der Tauf^ oder Geburtsschein:
«) ein Gesundheitszeugnis.

Jene Schülerinnen, welche in die 1. Classe
der Uebliügsschule einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter unter Vorweisung des Taus- oder
Geburtsscheines zu melden. I n die höhere»
blassen findet leine Neuaufnahme statt.

An den obbczeichneteu Tageu findet die
Einschreibung der Kinder in den zn errichten
den Kindergarten statt. Durch Beibringung
des Tauf oder Geburtsscheines ist nachzuweisen,
dass das Kiud das 3. Lebensjahr überschritten,
das 6, aber noch nicht erreicht hat.

Auch die der Anstalt bereits angehüngcn
Zöglinge und Schülerinnen müssen sich

längstens bis 15. September
persönlich oder schriftlich melden.

Am 14. und 15. September werden auch
die Wicdrrhulungs' nnd Nachlragsprüsungen
vorgenommen werden.

Laibach am 25. Anglist 1885.
Direction der l . l . Lehreriuuen-Vildungsaustalt.

<M62—1) M , 175.

Schnlaufang.
An der l. l Lehrcrbildungsanslalt samml

Uebnngsschnle zu Laibuch beginnt das Schul-
jahr 1885/86 mit dem heil. Geistamte am

16, S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
Die Anmeldung neu eiütrrlendcr Zöglinge

lind Schüler findet am
14, u n d 15. S e p t e m b e r vormi t tags
in der Direclionslanzlei statt.

Zur Ausnahme in den ersten Jahrgang
wird nebst physischer Tüchtigkeit, silüicher Un-
bescholtenheit und einer entsprechenden Vor-
bildung in der Negcl das zunickgelegte I5tc
Lebensjahr gefordert. Der Nachweis der ent»
sprechenden Vorbildung wird durch eine strenge
Ansnahmsprüfniig geliefert. Diese erstreckt sich
im allgemeinen auf jene Gegenstände, welche
in der Bürgerschule obligat gelchlt werden. Ae-
wcrbcr mit musikalischer Vorbildung werden
bei der Aufnahme vorzugsweise berücksichtiget.

Bei der Anmeldung ist beizubringen:
!l) das zulcht erworbene Schulzcngnis;
b) der Taus« oder Geburtsschein;
l;) ein Gesundheitszeugnis.

Jene Schiller, welche in die 1 Classe der
Uebungöschnle einzutreten wünschen, haben sich
in Aeglcitmig ihrer Eltern udcr deren Stell»
Vertreter nnter Vorweisung des Taus- oder
Geburtsscheines zu melden. I n die höheren
Classen findet leine Neuaufnahme statt.

Auch die der Anstalt bereits angehörigen
Zöglinge und Schüler müssen sich

lä l igstens b is 1 5. Scpteinbc r
persönlich uder schriftlich melden.

Am 14, ulld 15 September werden auch
die Wiedciholungs- und Nachtragsplüfnngen
vorgenommen werden.

Laibach am 25. August 1885.
Direction der t. l . Lehrerbildungsanstalt.

<«»-:, Kundmachung. " " "
Von Seite der f. k. TabakHaupt-Fabril in Laibach wird hiermit wegen Sicherstellung ^

Lieferungen von
4000 Stück 4 Meter laugen, 13"A. dicken und 210"^,. breiten weichen Laden,
8000 » » . , 13"»/,.. . » 260"^,. . »

12000 » , . . 13"'/,,. » » 316"A« , » »
7000 » . » . 20'"/». » . 210'«/». . »
7000 . , » » 20"'/». > , 260"'/». » »

12000 . . . » 20"'/». » » 316"'/«. » » ,
2000 . , » » 26'"/«. » » 316"'/«. » , »
200 . . . . 40"'/». » , 31Ü'"^. » » Pfosten,
200 » » . » 53'"/,.. » » 316"^» . >

12 Cub. Meter diversen harten Pfosten,
100 Stück lärcheneu 53"'/,« dicken, 316"'/,« breiten Pfosten,
800 < eichenen 1 hcltolitrigen Fasseln,
300 » buchenen 2 » » »

60000 , yasleneu Reifen ir 1 Hektoliter, , ^
4000 . » . k 5—6 Hektoliter für das Jahr 1886 die Offert.Velh«^

lung mitgeschrieben. ^
Die Offerte, welche mit einer 5,0 kr, < Stempelmarle nlid einem Vadium von 1 /̂»

augeboteueu Lieseruugswerles versehen sein müssen, sind bis

28. Sep tember 1885 b i s 11 Uhr v o r m i t t a g s

in der Amtstanzlei der geuauutrn l. k. Tabak-Haupt Fabrik versiegelt abzugeben und l)"^!'
Erklärung zu enthalten, dass der Offerent die Bedingniffe, welche in der Fabritslanzlei z" l^
inanns Einsicht aufliegen, eingesehen hat und sich denselben ohne Vorbehalt nnterwerfe. , ^

Die Lieserungspreise, welche, mit Ausnahme der diversen Posten, welche „ach Eubilmel
auszudrucken sind, per Stück der eiuzelncn Gatlungrn zu stellen sind, müssen in den 5M"
soluohl in Ziffern als in Buchstaben ausgedrückt sein. A

Der Lieserungspreis ist loco Fabrik verstanden, was ausdrücklich im Offerte zu bezeichn^ ?'
Nach abgelanfenrm Termine überreichte Offerte werden nicht berücksichtiget werde».

Laibach am 24. August 1885.
Von der k. k. Tabak-Haupt-Fabrik.

3286-2) L i e f e r u n g s - A u ö s c h r e i b u n g .
1.) Zur Deckung des Bedarfes von

M > Onbilimelern an schaifvierlianlig bezmmerlen ^chenschissliau - ^ a n g h o l ^
für das l. t, Sec-Arsenal zn Pola im Jahre 1886 wird

am 30. September l. I , n a c h m i t t a g s präcise 4 U h r ,
beim l. t. Sce.Alsenals'Commaudo eine Osfeilverhandlnng über schrislliche Anbote abflllial

2,) Die für das l. l, Sec-Arsenal in Pola erforderlichen schalsvierlanlig beziw»^
EichcnschissbaU'Langhölzer werden in vier Classen eingetheilt, und zwar:

1.) Classe s mit den s 11 Meter Länge und 40 j
2.) .. Minimal- 95 „ ., „ 32 Centimcnler
3 ) „ » Diniensicnen »8 „ „ „ 28 f im Gevierte.
4) « ^ von l b „ „ „ 50 j

3 ) Von der ersten Classe werden 40 Cubikmetrr. von der zweiten Classe 250 s»b>
Nieter, von der dritte» Classe 210 Cudilmetcr und von der vierten Classe 0 Oub''^
wiö!higet. ^

4) Die besonderen Lieferungs'Vedingnisse, luelche die Grundlage des abzuschl'^',,,<
Vertrages bilden, können bei der Kauzlei-Direction des l. l. Reichs Kriegs.Ministerinms ( ^ ' ^
Section), dem t, k. Sce»Aiscnals Commando in Pola, Scc>BezirtS Commando >n T r ^ ! ' ^
Handels- lind Gewerbelammer in Wien, Graz, Laibach, Klagenfurt, Trieft, Rov>gnc>, ^". ^
nnd Budapest eingesehen werden; auch werden die gedruckten Lieseiungs.Bedingnisse de"«^"
Eoilcllrrenteu, welche darum ausuchcn, von den genanilteu t, t. Beholden verabfolgt nierve'

Vom k. l See Arsenals-Eomnlaudo Pola, im August 1885.

ü n z e i z z e h l a l l .
(3349—2) Nl . 11034.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. städt.delsg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Alldreas

Klesnik (durch Dr. Zarnil) die rxecntive
Versteiczerunq der der Helene Äabnit
von Obcrlaschel Nr. 35 gehörigen, ge<
richtlich auf 2940 fl. geschätzten Realuät
E in l . -Nr . 3 « I . 384, 385 Catastral-
gemeinde Kaselj und 7/24 der Einlage
Nr. 386 Catast>algemei„de Kasch be-
willigt und l)irz»l drei FeilbirtlMgs.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittag« von U bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweite» Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
anaeqeben werden wird.

' Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor grimich-
trm Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommifsion zn erlege»
hat, sowie das SchätMigsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichNichen Registratur eingesehen
werden.

Kaibach am 7. I uU IWü .

(3350-2) Nr. 12035.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sri über Ansuchen der Hcl,ne
Zajc (durch Dr. Taucar) die executive
Versteigerung der dem Simon Zajc von
St. Ialob gehörigen, gerichtlich auf
3875 f l . geschützten Realität Einlage
Nr. 196, Eatastralgemeiiide Podgorica,
bewilligt und hiezu drei FeiUnetungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. Sep tember ,

die zweite auf den

7. Ok tobe r

und die dritte auf den
7. November 1 8 8 5 ,

irdrsmal vormittags von 11 bis l2 Uhr,
hierqelichts mit dem Anhauge ange-
ordnet wurden, dass die Pfandreali'tä't
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demfelben
hiutangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schä'tzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen

werden.
K. k. städt.-deleg. B^zirksgeticht Üai-

bach. am 15. Ju l i 1865.

(3348—2) Nr. 10098.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wnd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Levstet von Mmilaschiz die rxecut>ve
Versteigerung der dem Anton Zupancic'
von Drenit gehörigen, gerichtlich auf
2451 st. gefchätzten Realttäl Urb.^ir . 367,
Reclf.-Nr. 147 aä Auersperg, bewilligt
und yiezu drei Feilbietungs«Tagsatzungen,
und zwar die erste auf oen

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1 6 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfai'drealittil'bri der
eisten nnd zweiten Fcilbielung nur um
oder über den Schä'tzungswerl. bei der
drllten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach,
lem Anbote ein 10proc. Vadium zn
Handen der Licilations-Commission zu
erlegen hat, sowie das Schätzunasvro'
tokoll und der Grundbuchs-Extracl können
m der tmsgerichllichen Registralnr ein-
gesehen werden.

Laibach am 26. Juni 1385.

(3351-2 ) Nr. ! 2 s ^ '

Executive
3lealltäten-Verstcigerllll^

Vom k. k. Bezirksgerichte L" ^
wird bekannt gemacht: ,.,

Es sei über Ansuchen der k. k. Fl'^ie
procuraiur (nom. des h. k. k. ^ c s " H ^
executive Vessleiaeluug der der ^ ^
Pogac'ar vou Vizovik gehörige". ll^„>/
lich auf 710 st. geschätzte,, R>'alitat> „il
Nr. 74 »cl Catastralgemeinde . ^ . z ,
bewilligt und hiezu drei Feilb'"", ht"
Tagsatzuugen. und zwar die erste "

9. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den

10. O k t o b e r

und die dritte auf den
1 I . N o v e m b e r 1 6 6 ^ ^

jedesmal vormittags von W b'̂  ^ » ^
in der Grrichtssanzlei mit dem ^'^^3«
angeordnet worden, dass die P ' " ^ „ g » '̂
bei der ersten und zweiten Ftilbie ^ . h<c
um oder über den Schätzungswert. ^ ,
dritten aber anch nnter demselde" i »
grgeben werden wird. « , 1 ' ^

Die Licitalionsbedingnisst'. ' chlc!"
intbesondere jeder Licitant vor g " ide"
Anbote ein lOproc. Vadium z» " ĥ >
der Licitationscommission 5" ^ ^ ^
sowie das Schähungsprololou .̂ h i ^

Grundbuchsextract können ' " ^elde"
gerichtlichen Registratureingel»'^ «

Laibach am 20. Jul i 1865' ^



^ ^ c h e r Z e l t u n g Nr. 196 15^7 29. August 1885.

( 3 2 3 3 - l ) St. 5151.

Oglas.
s . " c- kr. okrajni sodniji v Metliki
,',7I

Je £ e z tožbo Jakoba Iveca (po Ja-
j a , K°öevai-ji iz Črešnovca) proti
uipo • K a n i b i «u iz Cigauic, ozirom.
Ĵ govun pravuim naslediiikom, zaradi
nposestovanja lastiuske pravice s. pr.

^ajsaua razprava na dan
16. oktobra 1 885

oalofeila. in se je prepis tožbe vsled
«z'ianega bivališča toženca na nje-

nikn n e v a r»°st i" stroške kot skrb-
, *otn poatavljenemu gosp. Francu

y lu»c- kr. notarju v Metliki, vroeil.
til n t 6 ' 6 0 n a j S e o m ( J 1 1 J e n ' d a n s a m

pa <T • a l i POoWaStenca ovadi ali
U. J a p i s n i a ° pravem času oskrb-m* vrooi.
j u % k i r 8 8 5 d n i j a V M e t H k i d n č 2 4 e g a

^32^ S T Ä :
. Oglas.

se ip'l Cl kr- okrajni sodniji v Metliki
moi iTZ t o ž b o M a t i J e T ü m c a i z 1 > r i"
trim f St" U p r o t i N e ž i T o m e c i z

s Dr t • z a r a d i priposestovanja
' l • skrajšana razprava na dan

0(11 ¥. Iß. o k t o b r a 1 8 8 5
znari^1 'n- s o ^e l)rel)is t o ž b e vs^e(1 n e"
Uev

 e6a bivališča toženca na njegovo
Dost«TSt i n stroSke kot skrbnikom
, '.lavlJenemu gosp. Franu Štajerju,
• 7j/ oeležniku v Metliki, vrotil.

t.u 0(,f
e|!ec ,naJ se oinenjeni dan sam

p a s
b a s i .ali pooblasčenca naznani ali

vrosii ^^ s m a ° Pi'avem času oskrbniku

dnč ö.» °ki'ajua sodnija v Metliki
•^li^julija 1885.
( a i^T Š^T

r Oklic.
LaäSi'̂ 1"' ü k r a i u o sodišče v Velikih
Jožefa u n a z i l a n J a » d a s e u a P r o S nJ°
z on i e t d č a i z Zdenske vasi St. 27
St 2??o o d 2 3 - d n e m ^ 1 8 8 S »
čena ' n a 1 L d n e J u l i J a 1 8 8 5 o d l ° "
1881 ?;°J)etna dražba dno 13. junija
goriee * 3 8 ° 7 ' o d U r š e H r e n i z Z a "
^öihv^" 1 G kupljenih zemljiSe, upi-
obtiL Jlogah št. 44 in 45 katastralne

u e ^agoiica, na dau
^ t r a i i 2 - ° k t o b r a 1885
prejgjjj.0 J- uri pri tem sodišči s po-

cJ«n dostavkom prestavi.
Uši/.n, \ °krajno sodišče v Velikih
T ^ L ^ e j O . junija 1885.
w29iZT7\ — Ä "

l^) Št. 1744.
Uklic izvrsilne

^ljišeine dražbe.
daje 'kv- °krajno sodište v Radečah
Örü nJ P ôšnjo Helene Klanšek z
(lražba \f O l? dovoljuje se izvršilna
l320clri n Lipčevega, sodno na
.v. Brunsk?eiyeu.eSa zemyifica, ležečega
'jiäöiuei K • or*» zapisanega v zem-
te«ieJ \,i ?J18i katastralne občine IIo-

2 a I ^ ? 1 , žt. 108, 109.
dnevi. " 9 o l o Nejo se trije dražbeni

' l}1>vi na
(lt'ugi na G' o k t o b r a >
il1 tretii * 6 ' n o v e m b r aj« ua

> k o w d 7 e m b l > t t 1 8 8 5 '
H t t r i t d u - d o 1 2 - U 1 > e d°p° l u-
¥ b»ae f s o d i S č i s Pristavkom, da
S e m rnt Z(:ml)i^e pri piveni in

re(loo9t • e z a a l i č e z cenitveno
p 0 ( 1 to vJln tl>etjein roku pa tudi

^ražho n o s tJ° oddalo.
Sebn0 "r"»Pogoji, vsled katerih je so-
^dbo in«/ p ü D udnik dolžan, pred po-
^ 8 a koin/l V a r S č ine v roke dražbe-
yisnik i n 3 Položiti, cenitveni za-
le8istratup1 ? l jeknJ«žni izpisek ležč v

Ob e(Vn
 n a ogled.

iif nk01» ffif i f a v l j a s e vknjiženim
a]i e l e i »Ka i K^' i0« M a r J e t i K a j i č

AIS v vil ' s e d u J nepoznatega bi-
v > Uer2 ) v a ; ; io njibovih pravic

rJ, a u C M V a d e č a h «skrbnikom
i * kr i*

6 4> J u l i ] « , ^ Bodifiöe v Radecab,

(3339—1) Št. 5522.

Oglas.
Na prošnjo lvana Korošca v St.

Petru (po dr. Ivanu Pitamicu v Po-
stojini) se zvrsilna dražba na 1725 gld.
ceujenega zemljišča Jarneja Želodea
iz Narina št. 12 pod urb. St. 7, izpisek
žt. 13G9 ad Prem, v treb obrokih du-
voljuje, in sicer na dan

3 0. s e p t e m b r a ,
3 0. o k t o b r a in
3 0. n o v e i n b r a IS 85,

vsakokrat ob 10. uri dopoludne, pri
tej sodniji z dodatkom določuje, da
se bo zemljišče pri tretji dražbi tudi
pod ceno oddalo.

Varščina 10 odstotkov; zemlje-
knjižni izpisek, ceuitveni zapisuik in
dražbeni pogoji leže" tu v obeni pregled.

C. kr. okrajna sodnija v Postojini
12. avgusta 1885.
"(3288^1) " ŠtlŠSČT

Objava.
C. kr. okrajno sodiöce v Velikib

Lasičah naznanja, da je mladoletna
Ana Zakrajsek iz Goreujih Kališ št. 1
(po oskrbniku Jauezu Zakrajšeku iz
Lužarjev) proti Neži in Franci Pur-
kart iz Uorenjih Kališ št. 1 Marijana
Zakrajsek roj. Skulj od tarn in Simon
Purkart iz Laz, oziroma proti nepo-
znaniin njihovim pravniin naslednikom,
zaradi pripoznanja zastarenja in do-
voljenja zeinljeknjižuega izbrisa za
njib vkujižene zastavno pravice na
zemljiisči v vlogi St. 47 katastralne
občine Lužarje, in sicer na temelji
prepodajanske pogodbe z dne 23. ie-
bruvarja 1843 za Nežo in Franco
Purkart iz Gorenjib Kališ št. 1, vsaka
po 6ü gld. s. pr., na temelji ženitbene
pogodbe od 1. februvarja 1854 za
Marijano Zakrajsek roj. Skulj iz Go-
renjih Kalis ät. 1 za 199 gld. s. pr., in
na podlagi kupne pogodbe z dne
20. uiarca 1852 za Simona Purkarta
iz Laz za 450 gld. s. pr., vložil tožbo
dne 30. julija 1885, št. 3880, v kateri
je k ustui razpravi odločen dau na

22. septembra 1885
predpoluduem pri tem sodišei.

Ker je bivalisče toženib temu sodišči
ueznano, se jiin gosp. Matija Hočevar
iz Velikib Lašič postavlja v tem deja-
nji za oskrbnika na njih nevarnost in
stroške.

To se toženim z namenom nazna-
uja, da ali sami pridejo k razpravi,
ali postavljenemu oskrbniku vse pri-
pomofike dajo, kateri so za njib opra-
vičenje potrebni, ali pa si druzega
oskrbuika postavijo, sicer se bo s po-
stavljenim oskrbnikom samim obrav-
uavalo in razsodilo, kar je pravo.

C. kr. okrajuo sodišče v Velikib
Lašičab dnč 8. avgusta 1885.

(3189—1) Nr. 3398.

Uebertragung ê ec.
Feilbietung.

Die mit Bescheid vom 17. Apri l 1865,
Z. 1862, auf den 15. I u l l 1865 an-
georduet gewesene Feilbielung der der
Uiltonia Doleiic von Coll gehörigen
Realität uä iiatastralgemeiude Cull, Eiul.«
Z. 99, wird auf den

14. O k t o b e r 1 6 8 5
mit del» frühen. Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
13. August 1885.

(3346^2^ Nr. 13 597.

Zweite ezec. Feillnetuilg.
Vom k. k. stäot.-delrg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

D r . Valenün Zarnik, Advocat iu Laibach,
gegen Matlhäliö Zajc von Sap bei St .
Marein bei fruchtlosem Verstrocheu der
ersten Feilbietimgs-Tagsatzung zu der mit
dem diesgerichtlichen Besche,de vom lllen
I l i n i 1685, Z. 8530. ans den

2. S e p t e m b e r 1 8 8 5
angeordneten zweiten execntiven sseilbic-
tuug der Nealiiät Einlage 9i>. 106 ad
St. Marein mit dem Anhauge des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach am 10. August 1885.

(3169-1) Nr. 5909.

Uebcrtragung
elecutwev FeilbietuMN.

Vom k. t. Bezirksgerichte Latsch wird
belanut gemacht, dass die Termine zur
Vornahme dec luit Bescheid vom 6tc>,
März 1885, Z. 2360. bewilligten und
auf oe» 27. I m n , 25 I l l l i u»d 27. An-
gust 1685 anberaumten Feilbietung^n
der dem Blas Ozbolt aus Kirchdorf,
derzeit Fuhrmanu in Mlaka Nr. 80 bei
Flume, gehörigen Ncalilät Nectf.'Nr. 20,
Ulb.-Nr. I I ad H^rschaft Loitsch, mit
dem früheren Anhange und mit Bei
behalt des Orlcs und der Sluude auf

den 1. O k t o b e r ,
3 1 . Oktober und den

3. Dezember 1 8 6 5

augeorduet worden sind.
K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 25sten

Iuill 1885.

(3203^1) ^ " Nr 6058.

Neasstlmicrung
ezccutiver Feilbietullgcu.

Ueber Ansuchen des Matthäus Cerk
von Franzdorf wird die mit hier-
gerichtlichem Bescheide vom 3. J u l i 1884,
Z. 5638, auf den 23 Oklober und deu
22. November 1884 angeordnet gewe-
jeue, sohin aber sistierle zweite uud dlitle
executive Feilbielung der dem Anton
Kum von Mcmniz gehörigen, genchllich
auf 6739 f l . geschätzten Realitäten «ud
Rcctf.-Nr. 245^ 223/2 uud 233 ud Haas-
ber î reassuluando auf deu

2 4. S e p t e m b e r uud
24. O k t o b e r 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am I l ten
J u l i 1885.

( 3 2 9 3 - 1 ) Nr. 1557.

A'innenmg
an die Filialkirchl'llvorstehuilg iu Sibenek:
Maria O j s t e r s e k , Anton Julius
B a r b o , Iohanu P o t h o r u uud An-"
ton Julius B a r b o , alle unbekanuten

Aufenthaltes.
Vom k. k. Bezirksgerichte Rutfchach

wird der Filialkirchriwo-stehuna. in S i
benek: Maria Ojstersek, Anton Julius
Varbo, Johann Pothorn uud Auton
Julius Barbo, alle unbekannten Auf-
enthaltes, hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Ge-
richte Agnes ^anlaj von Natschach 8ud
1)tl^8. 13. I n » i 1865. Z. 1557. die Klage
auf Verjährt- und Erloschenerklä'rung
der zu Gunsten der Genannten auf
Einl.-Nl'. 173 Cataslralgcmeinde Holemez
pfandrechtlich sichergestellten Ansprüche
per 40 f l , , 50 f l . , 63 f l,. 50 st.. 60 fl,.
lil>d 120 st. eingebracht, und wurde
hierüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

2 2. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

volmiltags '/«9 Uhr, Hiergelichts ange-
ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblauden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihie Gefahr uud Kosten deu Anton
Hermann von Ratschach als Curator ad
k«tum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Eude verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmähigeu Wege eiu-
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigms diese Rechtssache mit dem auf'
gestellte» Einator uach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagte», welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator au die Haud zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung eut»
steheuden Folgen selbst beizumcssen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschuch, am
14. Juni 1865.

(3287—1) Nr. 4069.

Erinnerung
an den N^chlass des Franz I v a n e t i ö ,
resp. den Nachlass der Johanna I v a -

netiö verehel. I e u i c .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Groß«

laschiz wird den, Nachlasse des Franz
Ivaneti?. resp. dem Nachlasse der Johanna
Ivancliö verehcl. Ieni?, hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte Malhias Hitnik von Franzdorf
(durch Herrn Dr. Mosche aus Laibach)
die Klage dc pra68, 7. August 1885,
Z 4009, M o . Aneikennuug des Eigen-
thumsrechtes der Hypothekarforderung
und Gestaltung der Uebertragung des
Pfandrechtes per 243 f l . 60 kr. c, 3. c.
eingebracht, über welche Klage zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzuug

auf den 26. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblandrn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretuug
»ml auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Hoöeuar von Großla«
schiz als Emator l̂ d n.ctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre' Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curalor an die Hand zu geben,
sich die aus riner Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
8. August 1685.

(3178-1) Nr. 2870.

Erinnerung
an Mathias A o s t j a n ö l ö von Slavina,
resp. dessen unbekannte Erben und Rechts«

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte in

Adelsberg wird dem Mathias Bvstjancik
von Slavina, resp. dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Vostjancik von Slavina
die Kla^e d6 piü68. 24. April 1885,
Z. 2870. auf Verjährt- und Erloschen-
erklärung der auf der Realität Urbar-
Nr. 307, Auszug 2! 00 ad Adelsberg
haftenden Forderung aus dem Schuld-
scheine vom 17. Oktober 1847 pr. 50 ft.
eingebracht, worüber die Tagsatzung zum
Summarverfahren auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt uud oiefelben
vielleicht aus deu k. k. Erblauden abwe-
send siud, so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Eduard Deu. Advocate» in
Adelbbera. als Curator ad aetuin bestellt.

Die Geklagtcu werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft macheu, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten sönnen,
widrigens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Äest.mmun-
gen der Gerichtsordnung h a n d e l t wer-
den und die G ^ l e n . welchen es übrr<
gcns freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem ln'mnmti'n Curator an die Hand zu
qebl'N, sich die aus eiucr Vcrabsäumuug
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. t. Bezirksgericht A o M ' e r q , am
27. Apri l 1885.
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Neue Beleuchtuno
für Fabriken, Städte etc.,

sohr billig und einfach, .schöner wie Gas-
licht, wird zur Einführung empfohlen.
In moliroron Fabriken bereits eingeführt,
wo dieselbe bosichtigt worden kann. Pro-
specto gratis und franco. (3007) Ji

F i s c h e r & Co.,
Ingeniouro, behördl :wt.or. l'rivilegien-
Buroaii, Wien, I., ]\l:ixiuiili:instrasso f>

Kaiser-, Märzen-
unil Bockbier |

aus der Brauerei Gebrüder Kosler »
empfiehlt (28-13) 7

in Kisten mit 25 und 50 Flaschen

A. Jüayer's
Flaschenbierhandlung in Laibach.

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tatfo Kündigung ."t Prooont

:*O „ „ :vu
Din Zinfuss - Ermässigung tritt boi

allon in Umlauf befindlichen Kinlags-
briofen vom 14., 18. Juni, reap, löten
Juli 1 J., jo nacb don botrolTenden Kiin-
ilignn^sfristoii in Ktat't.

In Napoleons d'or
IlOtüßigo KiindiK'in^ i? Proeont

Hmonatlicho „ ^1/^ „

Qiro-Abtheilung
in Banknoten 2'/8 Proc. Zinson aiif'jodon

ßotra/r (2377) .'53
in Napoleons d'or oluio Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Pra#, Post, Brunn, Troppau,
Lombor '̂, Fiumo sowiofornor auf Agram,
v\rad, Graz, Hormannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Salzburg spesenfrei.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effecton sowio Coupons-

Incasso '/„ Proc. Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Oonditionon jo nach zu

troffondom Ueboroin-
kommon,

pogon Groditoröffnunf»' in
London odor Paris
'/» Proc. Provision für
3 Monato.

auf Effecten, (i Proc. Zinson por Jahr bis
zum Betrage von 11.1000,

auf hülioro Botriigo goinäss
specieller Voroinbarung.

Triest am 10. Juni 1885.

(.'l338—3) Nr. 5401.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 4. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

uil, 11 Uhr vormittags, wird hieraenchts
die dritte executive Feilbirtmiq der Rea-
lität des Iohmm Vadujal vou Denlsch-
dorf «ud Urd.-'ilir. 33, toi. 140 a<l
Adlcr^liofen, stattfiuden.

K. k. Bezirksgericht Adelöberg . c»m
5 August 1865.

(2098—3) Nr. 33807

Bekanntnlachung.
Del» Michael Kubbc von Schüpsculag

Nr. 1 iinbekanlüell Aufenthaltes, rück
sichtlich dessen «»bekannten Rechtsnach-
folarrn wurde ,'iber die Klage lw pi -^».
l i . Juni 18^5, Z. 3385, des I " f t f Aanö
von Schöpfenlaa Nr. 28 wegen 08 f l .
60 kr. Herr Peter Perse von Tschernenibl
als Curator ad aewm bestellt und diescm
der Klagsbescheid, womit zum summan-
schln Verfaliren die Tagsatzung auf den

26. S e p t e m b e r I 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgeiichts angemd-
ncl wnvde. — zugestellt.

i»r. t. Bezirksgrnchl Tscherl>ett,dl, am
^. Jun i !W5».

, Akademie für Handsel i f l Industrie in ßraz.
Dcffnitlics)foit3rori)t la\i\ 1). f. f. iytiniftcrin(-gi-so|>3 uont 1. SJÄslt 1S7S).

'•IX&~ /Vovticlji-itWmcoaiac Www 187H. -^B»53
2)if ^[fnboinio (H\]iiiuf mil 1"). ^cVtcniüci" D. xv. if)v bmmiiMiuauMftt 'S Sdiiitjalir.

S i e ^tijodtciiteii öci Anstalt imlicn öatf )Hu\)t ,ymi (fiitjiiln'in-iVrciUMUifltiibiciiftc,
lunui fii1 vun* il)vi'nt (iinlrillo ba-5 llutcv C^5v)iiittnfiuiu ober Im* Unter ^ü'ciljdjnlc mit (Srfolii
^liviufiu'li'iit Ijiituui. (S-iir fokhi1 Sclji'tlev, lurMKU bii'K1 SSovlirbiitjimti] jcljlt, brfUljt rin
lu'ionb'rvt'v miciihicüliclicr 'iUirlicvciliiitnociu^ fiii tifltf Tvi'cimiIIinen=l<''-yniiieu.

^luvtiiuft', lu'ticffi'iib VIu)iinI)iHc nub Uiitcrlirinfluiiß, joiuie oiic>fülnlicl)c ^vofpcctc
ci!I)Lult bii« " (2796) 8—0

Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.
^ . <£. v. Silimiö, Tiivctor.

1^ /mW \

— ^ " s . 44>OO

(3337-3) Nr. 5402.

Dritte exec. Feilbictung.
Am 4. Sep tember 1 8 8 5 ,

um 11 Uhr vormittags, wird hirrgerichts
die dlitte executive Fcilbietung der Rea-
lität des Andreas Zele von Neudirnlillch
Nr. 26 «üb U>b.-N>. 16'/z llä Pfarr-
«ilt Kosana stallfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
5. August 1885.

^335)8—1) Nr. 7 5 ^

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Goltschee

werden die nnbekannlen Angehörigen
der mit Tod abgegangenen Johann Weiß
von Altfriesach': Maria Rabuse. Josef
Kusold von Nesselthal, Johann Vakner
von Lichtenbach und Mathias Kusold
von Nenfrilsach, dann der unbrlaimt wo
abwesende Josef Presec von Nesselihal
erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichen Erledigungen ddlo. 27sten
Inn i 1885, Z, 5288, betteffcnd den ezec.
Verlauf der im Grmidbuche Gollschee
tom. X I I I , toi. 1780 ;u! Herrschaft Gott.
schre vorkommenden iiieal'tät der Maria
Nabuse dem denselben nuler einem br-
stelltcn Curator :ul u.<:t,um Herrn Johann
Eiker von Gottschee zur weiteren Ver
sügung zugestellt worden

K. k. Bezirtsüerlcht Gottschee. am
19. August l885.

(3359—1) Nr. 7558?

Eriuuerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschcc

wird dem unbekannt wo abwesenden
Josef Hüferlü ni'd dem mit Tod abge-
gangenen Mathias Höferle von Altlag,
resp. dess.lt Rechtsnachfolgern, erinnert:

Es feien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichen Erledigungen ddto. 29sten
Ju l i 1885, Z . 6827, bet.effend die ge-
betene executive Ver,leigcrn>lg der den
Johann und Maria «öiug von Altlag
Nr. 27 gehörigen, mit cxeculwem Pfand«
rechte belegten, gerichtlich auf 25>0 f l .

österr. Währ. gcschätz en Realila't der
Catastralgemein'de Altlag »ud Einl.-Z. UI
dem denselben unter einem bestallten
Cnrator n.ä llcwm Herin Johann Erkcr
vou Glittschee zur weitere» Verfügling
zugestellt worden.

' K. k. Bezirksgericht Gottschie, am
19. August 1885.

(2702—3) ^ Nr. 3248.

Betallntinachllug.
Dem Mathias Kump von Be gel Hs.

Nr. 3, unbelannlen Aasenthalics, ruck-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage cle prae«.
28. Ma i 188'), Z. 3248, des Joses
Madroni? ldurch Ivan Madronic von
Schweinberg Nr. 2!)) w^gn 35 f l . f. A.
Herr Peter Perse von Tschern mbl alc,
Curator iul u<:t.um bestellt und dieseln der
Klagsbescheid, womit zum Ba.zatellv^r»
fahreil die Tagsatzung auf den

26. Sep tembe r 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts augcord-
nct wnlde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschermmbl, an»
29. Ma i 1885.

(2911 -3 ) ^ t r 7 4 l 4 9 ?

(5zee. Nealitatenvertauf.
Die im Grnndbuche der Catastral.

gemnnde Weid.ndorf «ud Eii l l . Nr. 355
lu'd 356 vorlommende, anf Marko Hl-bcc
aus Ccrlviöce vergewährle, gerichllich
auf 200 f l . bewertete Realität wird über
Anfnchen der Kalhniua Sluber vou
Cerluis^o, zur Einbringung der Forderung
aus dem di'sgerichtlichen Urtheile vom
24, Jänner 1885, Z . 342. per 13 f l .
54 kr. ö W. s. A., am

1 1 . Sep tember und am
9. Oktober

um oder über deu Schätzuigswrrt und am
13. N o v e m b e r 1885

auch unter demsellxu in der Gerichls-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittaas
an d^n Meistbietenden gegen Crlag des
10proc. Badiums feilgeboten werden
. „ K. t. Bezirksgericht Tsche.mmbl, au,
!9. Ju l i 18,^5.

(3347-^>) Nr. 13 81?.

an die unbekannten Erben nach dB
verstorbenen Herrn Franz Hengthalel-

Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgericht
Laibach wird den unbckanuteu Elbe»
»ach dem verstorbenen Herrn F ^ "
Henglhaler hiemit c.innert:

Es hal,e Herr Andreas Zam.'jic geg"
den Verlass des Franz Hengthaler l M '
ger,chts die Kla.u' lw i>i^o^. 11. M W '
1835, ^ . 138 «7. auf Zahlung vo"
430 f l . sammt A,'ha»^ eing/bracht >'^
sei hie,über die Tagsatznng hiergerichl
ans den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr, angemdnet worden.
D<m geklagten Verlasse wurde H"

Dr. Munda, Advocat in Lail'ach. i""'
Cmalor bestellt und ihni der Klag»'
bescheio zugestells.

L,,nbach am 12. August 1 8 8 5 ^ ^ .

( 3 3 0 4 " i ^ " Nr. 5292-

Executive
NealitätcttversteigenlG

Vom k. k. Bezirksgerichte Slei» N'i>°
bekanlll geluacht:

W iei über Ansnchen d.s k. k. S M
amtes Stein. «on», l. k. hohen Aerars."
executive Versteige! nng der dem Lnkas M
p rlin von 5tap avas gehörigen, g richu^
auf 33«9 st. gefchätzten Realität EilU''!'
Nr. 26 :ul Sleuergeu'eilide .«aplava»
bewilliget und hiezu drei FeilbieiulO
Tagsatznngen, llnd zwar die erste a>N "

i>. S c p t e n l b e r ,
die zweite auf den

7. Ok tober
und die drille auf den

I l . N o v e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1 2 ^
in der Gerichls'anzlei mit dem A n l M ,
angeordnet, dass die Pfandrealität "
der ersten und zweiten Feilbietung ^
um odei- über den Schätzungswert,
der dritten aber auch unter demsel"
hintangegeben werden wird. H

Die 'Licitationsbedingnisse, woiN^
insbesondere jeder Licitaltt vor .aM«^
tem Anbote ein lOproc. Vadinin i
Hailden der Licitatiouscommission zlt ^
legen hat. sowie das Schähuligsprol""
und der Grundbuchsextract können w
diesgerichtlichen Registratur eingei^
werden. ' ,

K. k. Bezirksgericht Stein, an, 27!"
Jul i 1865.

" (3305-1) Nr. 5 ' ^

Executive
Nealitaten'-Versteigerung. ̂

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein ""'
bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des k. k. Stt ^
amtes Stein die executive Verst ig " ' , ^
der der Margarcth Koil^lia von ^ " ^ .
gehörige,,, gerichtlich auf 270 si. M " , -
teu, iul Grundbuche der Herrscht ^ ^ .
menda St . Peter 5nd Urb.-Nr. 58, l'' 5
383 vorkommenden Realität pol.o. .^z
10 kr. c. 8. c>,. bewilligt nnd h'ezu ^ ,
Feilbietungs-Tagsatzungen. nnd zw^
erste a»f den

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

9. O k t o b e r
und die dritte auf den

13. November 1 8 6 5 , ^
vormittags von 10 bis 12 Uh>'. ' " ^
Gerichtskanzlei mit den» Anh.nl^' " ^ ,
ordnet wurden, dass die P ! " " ^ ' ^ ! ^
bei der ersten nnd zweiten ^''^'!,^ci>,
n»r um oder über de» Schätzung ^.„
bei der dritten aber auch un!cr de'"!
hiiltangegeben werden wi>d. „gch

Die Licitations-Äedingniss^ ' " . . „ ^
insbesondere jedcr Licilant ^or ss' z»
tem Anbote, ein 10proc. ^ 'dM« ^l
Handen der L ic i ta t ions-CmnülM^^
erlegen hat, sowic das SchäK"W"..^cl
lokoll u»d der Grundbuchs-" ,„>-
können in der diesgerichllicht'""'^'!
eillgesehen werde». ,„ gßstt"

K. l. Bezirksgericht Slciu, " "
Ju l i 1885.



««» 29. A«»«st l88L.
n der fc, ic< Pulver-Fabrik in Stein wird die Kinlieserung von

1 d i m » reflective 90000 a
Faulbaum-Kohlenholz

, J J 1 1 ' 188« iui OITe.hvege vergeben. (3334) 3—3
inina ' .UI1ei>lvJ!ll|iandlimg findet, am 2 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 5 , 10 Uhr vor-
dift QĴ ' ! n d«r tionmiando-Kanzlei der genannten Fabrik skill., woselbst auch
mHlae«fd~t!mc* I i iüferungs-Bedingungen täglich von 8 Uhr früh bis nach-
^ 8 * 4 Uhr eingesehen worden können.

Dienstag den 1. September 1. J.
mTua'J^ VOn 9 bis 12 Uhr und erforderllchensalls auch nach"
Va]g7 V o n '* b i s 6 ^ i i r w e r c l e n a m Maierhofe des Herrn
Sfeicr J?SC^1^0' Bfti'iwliorzigergasse Nr. 1, freiwillig und gegen
WjJ, i e, Bezahlung verkauft: 8 Külie, melirere Wägen,
Sh*o] ? . s g i ' r ä ? l < ' ' FMlsterrahnien, die Klee-, ITen- und

ivorrütlio, eine Drosch- und eine Getreidereinigungs-
- ^ ^ _ _ _ _ ^ ^ niascliine etc. (3316) 3—2

Echte Brünner
^ i W ^ I N ü ' U i ^ f p W ^ ^ ' t l i f f . D ^ ' f p Meter 180 bis 2 Meter lang ans ganz

«w Ü M N l l l ^ I i ^ ^ l l j l l U l i ü ^ echter S c h a f w o l l e , in de» ssarl.en blau,
Un i t " " " > ' und schuhn,',, «n» tt lij,»ldeu den ganzen »lrst;

l M u / I I ^ M - M U ^ Wrter 3 10 lang, für einen complete Anzng,
den gangen Rest nm si. 5i'— ans feiner Schafwolle,

lls^.i ' ,' „ „ „ sl.«-— ans hochfeiner Schafwolle;

> ^ " " " l ! 8 I I ! l I 'Q^ l ,ß . Nieter 1 20 lang, in eleganten, feinsten Mnslern,
> den gan,zen Rest um fl. ! l ' — aus hochfeiner Schafwolle,
» >, ,, „ „ fl. 5-— ans allerfeinster Schafwolle,
> ^1r„dcf ,^'^.„ Mchi,nh,„? dc5 Vetrages die als reell nnd solid bestbelannle

s 'UMAln-ikZ-Msael-lag« „ l««Uf" in Lrünn
> Mnster N'erden teine verleidet, Äiichtconuenierendes wird anstandslos retour

lM2) 20 5 ^

In <lor vom hohe« k. k. Üiiterriclits-Ministeriuin mit «lein
OdlVntliclikcitsi'Pchte autiM'isierten

Lehr iinfl Erzietaisanstalt für Mäjclen
uobst

Kindergarten für Knaben- und Mädchen
der (2870) 5-4

Victorias und ßatoisle Eeh&i
in Laibacli

beginnt <las 1. Semester des Sclmljalires 1885-80 mit
15. September.

Das Nälioro onthalton dio Prograimiio, wolclio auf Vorlaiiffon portofrei
oingesondot wordon.

Miindlicl)» Auskunft ertheilt die Vorstellung täglich von 10 Uhr vor-
mittags bis 4 Uhr nachmittags in Laibach, Herrengasse Nr. 14, Füraten-
hof, I. Stock.

fc/akö czY
^ H ^ V ^ H | Analysiert und begutachtot durch dio Landes-Aka-
^B HD demie in Budapest, Prof. Dr. Stolzei in München.
^ 1 l a Pr°f- ^ r- Hardy in Paria und Prof. Dr. Tich"borne in
^ 1 HB London, wird von Prof. Dr. Gerhardt in IJudapost und
^ ^ ffijft^ neuestens von Prof. Dr. v. Rokitansky in Innsbruck,
^ ^ TSF' Prof. Dr. SeiEol in Wien und Prof. Dr. Sigl in Stuttgart
]r W sowie anderen Capacitäton dor Medicin infolge hohen

Gehaltes an Lithion besonders bei hartnäckigen
Leidon dor Verdauungsorgane und Harnbeschwerden erfolgreichst an-
gewendet und gegen andere bekannte Uittorwiissor insbesondere vorzügl ichst
empfohlen. — Zu h;il>on in allen Specerei- und Minoralwassor-Handlungon sowio
in den meinten Apof eken und Droguorinn in stets frischer Füllung. Ersucht
wird, ausdrücklich Ofner Räköczy zu verlangen. (141G) 24 20

Die Besitzer: Gebrüder Loser in Budapest.

*J ngarische iiandes -Ausstellung
unter &em (70(7011 protectoi'atc Sr. faif. nnb fönigl. fjol̂ eit öcs Kronprinzen ^5(71^309 Hubolf.

^ST Eröffnung am 1. Mai 1885. — Schluss Ende Oktober 1885. ^
llss|ellm-,g gelangen: Land wirtschaft, Forstwesen, Bergbau, Industrie, Gesundheitspflege, Unterrichtswesen, bildende

Künste. Hiermit, in Verbindung die ini.crnsilionstlon Anssiollungon von Maschinen, Sämereien, lebenden Thieren.

ôtterie; Uaupttreffei* Ü.1OOOOO. ffgf l^in Los Isostet 11.1. " Ä
- ^ ^ ^ Officielle Wohnungsvermittlungs-Anstalten in allen Bahnhöfen. (349)3-3

Die erste iRi | |p Ssterr.

TtlilTPII • r AUCIA1*"iiiifl r llfiKnAuflll11

1 n lir i k s - €ic$ell$cluift
W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1817

unter der Leitung von M. Markert (148si) v2~u)

en'Pfiehii ihre grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weichen Scliifl-
btfden und eichenen amerikanischen Fries- und Parketbödcn.

jp? l<1;il"'ik isi (Unvh ihre grossen Lager von trockenem Holzinaterial sowie durch ihre Vorritt he an ferlig(ui \VT:«i'on m < er .igo,
V\tT< '^11'11'1" dieser Artikel in der kür/oslcn Zeit zu elTec-liiieren. Dieselbe übernimml. auch die Herslellung von i 0 1 1 " l " ^ p h j n p n m

^hlung.on fQr Kasernen, Spitilhr, Schulen, Comptoirs etc. etc., ausserdem alle wie immer ß ^ H ( ^ ' " V ^ n '
^ erzeugenden Holzarbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mil Ausnahme von w " " " ' ^
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mit ausgezeichneten Referenzen, vorzüglicher
Stenograf, beider Landessprachen vollkommen
mfiehtig,

sucht Posten als Aüvocators-Wist.
Üsl'erle unter „ Jur la t 150" an die Ad-

ministration diese« Ulattos. (MM) :-i--2
Ein (!i:n7) : ; - 2

der M>mischtwarenbranche, mit den besten Resc-
renzen versehen, wünscht seinen Posten ,̂ n ändern.
— Briefe »nler „/>.. 2 . " >̂ «<« lo^lan!«

Dplotn i tz , Untrrsteiermark.

^«Wal ter
sucht eine bescheidene Nebcnbeschaflignng in seiner
Brancl>e imd als Correspondent. Derselbe ist ge
dirgener Rechner, guter Concepisl in der denlschen
und slovenischeu Sprache. — Offerte «»Ii „Ner»
dienst" übernimmt XI« lnmu)r <k Illlmderl?,
Bnchhandlinui, Congivssftla^. <ži0!)0> 7—7

Kicheren Verdienst
ohne k a p i t a l n«d Nisieo bietet ein
a«renommir!es Pester Banthans reellen
Personen, die fich init dein Vertanfe ge-
schlich erlaubter österreich.nngar. Staats
lufe nnd Renten gegen Ratenzahlung be
fassen wollen. Ve i einigen» Fleihe
find monatlich 500 lU«0 Gulden
leicht zu verdienen. Offerle sind zn
richten an die Administration der «For»
tnna», Budapest, Deät'gasse 5. ,̂25.5.) :> ->

Anzeige .
Ein prachtvolles hohes

Pianino
aus dor Fabrik C. Mund, Coblenz, IIosli«u<-
rant Ihror Majostiit der Kaiserin Augusta,
Königin von Preussen. Dassolbo ist schwarz,
kronzNaitig, mit 7 Oclavon, ganzem IO18O11-
rahmnn, 4 Kronlouchtorn und geschnitzter
IMlhuuornrboit und ist um sohr billigem Preis
zu haben boi (55352) 2 2

Ferd. Dragatin
Florlanagaase Nr. 38, I. Stook.

Ein Fabrikshaus
sucht solide, fleissige Leute
fur don Vorkauf soincr Fabrikate an Privat-
kundscliafton. Sichoror, lohnondorErworb, sohr
orwoitorungsfühig. (3340) 2 — 2

Osl'orto mit Roforenzon untor Chiffre
, ,L. 77«" an Rudolf Mosso, W i o n , I ,
Soilorstütte 2.

Wohnung
in gesunder Lasse, bestehend an^ zwei Zimmern
sammt l̂ls>el)i,'r, ist znm Ätichaeli-Termin bê
. îchbar: Meitschnlttafse Nv. 1 , Ecke der Tir
nanerlände. Auch ist daselbst ein S ta l l nnd
Schnpfen zu vernl ieten. MU7) 3 :i

I l l Clavier
g u t e r h a l t e n (3268) 3—3

ist billig zu verkaufen
Wieneratrasae Nr. 10.

Haus- und
Wiesen-Verkauf.

Ein zweistöckigos, in der unmittolbaron
Näbo dor k. k Lehtor-Bildungsanstalt in Lai-
bac.b gologonoa. in ßobv gutom ßauzuatando
befindliches Haus und y.woi in dor (jouuundo
Bresowiz gologeno Wiesen sind aus froiorHand
zu verkaufen. (3341) 3—2

Auskünfto hierüber ortlioilt Maria Jalen,
J*etci'8fitraS8c tiv. M in Laibaeh.

1 Josef Stadier
Bau- u. Galanterie-Spengler

Laibach, Schustergasse Nr. 4
erzeugt kupferne (3270) 0-2

Sparherdwandelnj
mit gepreßtem Spiegel und Deckel, l
obno jedes Eisen, daher dauerhafter |

uml bedeutend billiger. jj

Jute-Säcke
für jede Art Producto, Jutestoffe,
Packpapiere, Bindfaden. — Muster
auf Verlangen. (&J27) 2

E . B . P o l l a k , Wien, I., Esslinggasse 18.

Hansverlauf
in Meld es.

Der Unterfertigte bictet sein solid „ebautes
Haus im Dorfe Veldes mit 8 Zimmern, 1 Knche,
1 Speisessewölbe, 1 Keller, 1 Vachtammer, 2 qe<
ränmigen Vorhänsern nnd srenndlichein, mit
Äiinlnen beschatteten Hofe znm itanfe an^.
Liebhaber werden eingeladen, dasselbe während
meines Aufenthaltes bis 25. Seplember d. I .
zu besichtigen.

Josef Strasser!
Bahnstrasse Nr. 24-

via-k-vis dem Bahnhöfe i

Innsbruck.
Reise-Vermittlungs-Bureau über |
die kürzeste, vorzüglichste Route
via Arlberg- naoh der Schweiz, j
Frankreich, England, Marseille, i
Algier, Havre, Nord-, Süd- und
Central-Amerika, Australien etc.

Zuverlässigste Auskunft wird den i
Reisenden gratis ertheilt.

I _ ...
Geldwechsel und Ausstellung'
von Tratten auf überseeische j

Hauptplätze. (9040) 10-7 j

Trlester

Triest.
Die Triester Commercialbank

empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (8) 52—35

(3245) 3 - 3 Eine

Howe-Maschine
für Schneider

billig zu verkaufen
Karlslädterstrasse Nr. 2.

, Unterhaltung für die langen Abende!

! Riithlcllnldrr
< (sl'gnianule Vexierbilder), das Äesie, um
^ sich nnd andere zn nnterhalten, liefert in
^ Collettionen ?>, 5tt Etült «m 1 f l . nnr
«̂ gel,en Äoranssendnng des Vetrages
? ' Z I n n z l!«.-. H' a p i c v b t-l n d l' n t i ̂

Wien, NI . , Madetzkystrahe O.
(3281) Wiedewerläufer Rabatt. 10—2

^ s r eilt, äsr Fbivinlit!

> N ^ K Wir haben den ganzen
Vorralh einer berühmten

^ / ^ l ^ , ^ . V ^ l Kolben nnd Pferdedecken̂
« M ^ " ^ » » ^ s^nk nm die Hälfte des

N ^ V ^ ̂  regulären Preises nbernom-'
D ^ H ^ . v ^ H » . . ^ ^ men nnd geben daher, so
^ ^ I « « « ' » 7 T , " ' » . langederVorrathreicht, nm

z M ^ X u r 1 a. 7Ü Irr . ^ M H
ÄU8 8tU<lc ^rn880, ü lo l lv , I l ie i l l , uu-

Diese Decken sind l W Cm.lang nnd 130 Cm.
breit, mit färbigen Bordüren versehen nnd dick
wie ein Brett, daher wahrhaft »uverwi'istlich.
Auch sind bei nns S Ü I V I I X V Ü H V ü o X ^ X
in den prächtigsten Farben, wie roth, blan, grün,
orange ?e. ?e. gestreift, per Stück n. f l . l l '25 nnd
per Paar n. sl. <,'-- zn haben. Beweis für die
Vor,'iüglichkeit nndPreiswürdigkeit unserer Pferde
decken liefern die in nnferen Bureaux, zur gesl.
Einsicht des p. t, Publieums anfliegenden Dant"
schreiben »nd Nachbestellnngen maßgebender Per
sönlichleiten, von denen wir einige hier zn ver
öffentlichen nns erlauben. ' (3075) 6—4

» V V X i c O W C i : . Geehrter Herr! Ersnche,
mir noch 40 Decken wie, die früheren per Bahu
mit versicherter Lieferzeit gegen Nachnahme zn
schicken. Adresse: Sophie Eielecka in Byezlowee,
Station Kaliuowszyezna vi:^ Lemberg.

Den glänzendsten Beleg von der Eonvemenz
nnsercr wirklich ansge.zeichnet vorzüglichen Ware
bietet die an uns ans Hamburg zngelangte
telegraphische Nachbestellung des weltberühmten
Eireusdireetors Renz.

^ Ü I . i : 0 » H . » I I « : Verehrt. Versandt
Bureaux: Senden Sie mir sofort noch 100 Decken
wie dir bereits gelieferten 112 Stück. Hager,
<5ivcns Menz, Hambnvg.

Wer daher um billiges G^d eine wahrhaft
gntc und dauerl)afte, nnverwüstliche Decke erhalten
will, wende sich vertrauensvoll au das Handels-
gerichtlich protokollierte Nniversal-Verfandt-
V n r e a u , W i e « , D t t a l r l n g , Hanptsivaße
Hlr. 140 o.
Filiale: Etadt, Nothenthnrmstrasle 5, vi»

^-vi« dein fürsterzbifchöslichen Palais.
IW. Vcrfenduugen geschehen gegen vorherige

Einsendung des Betrages oder durch l. k. Post̂
uachuahme. Nichtconvenierendes wird anstandslos
znrückgcnommen.

Die von anderer Seite mit 1 fl. 55 lr.
annoncierten Decken liefern wir nm 1 f l . 20 l r .
per Stück.

Wunder der Neuzeit!
WIT Mumm kurzom Hühnerauge" 'T^

Schneid,'ii und ohno Schmerz vorlioron «' '
kanfo sidi vertrauensvoll don von Wi"i:

Miniursdhn erfundenen unu'viluinist'lifi1

Hiihneraugen-Extract
Kin Fliisclicliiin 515 und 70 kr. VoiseJ|

iliiu{5'siloi»öt:P.SIbllk,Wli'ii,X.,IIiinJber«fc*
strnsse U. Depot in Lai bach boi >V. W«»J''
Apotheker. (;Uo5) ̂ v ^ -

(irösstes Laftoi' von

ITähmaschinen.

1 B [Joh.JaxiiiLaibach| f

sz ^ P / { I z- *• Priviloeinm I j>

U n t e r r i c h t g r a t i s , (sur.:?)^

Dr. IItii-ti»uinn*!*

Auxiliom,
bosthcwiihrtos IToilmittol gutf011

Harnröhreniuss
l»oi H o r r e n und

Fluss bei Damen»
oin strong n:i< î inoilicinischosi Vorsf ;̂1'
ton boroitotos Prünnrat, heilt ohn6 * l.
spritzung schmerzlos, ohnö Polgekf^*

C
s ^ . hoiten, frisch °nl* L
Bfc*®^ dono, noch so sobrf«,
SfpQh altete gründlioh "
W O entsprochond flCO?'^
m I&l Ausdrücklich vorWj
« S * § % man Dr. Hartm»11"

^ S ^ " Au xi l ium sürl lofS
Ü r z t A F ^ odor für Damen, unJJg

dassolbo sammt bolohrondor Broscn^
und oinor zu einer Consultation 'lü j , .
Anstalt dos Herrn Dr. Hartmann boI?po-
tigondon Kar to in allon grösaoron A^u

thokou um don Prois von fl. 2 '8"
haben.

Hauptdepöt: W. Twerd&L
Apoth., I , Zohlmarkt Nr. 11, * 5

NB. Hon- Dr. Hartmann o r< u i
von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und FoiorW*j{(
von 9 bis 2 Uhr in seiner An8 ̂
und wordon daselbst auch fornor ^
bishor allo Haut- und gehelmon ^ j j j ,
heiten, insbesondere MannesEcb^a jjo-
nacli überaus glünzond bewiilirtoi ^ j
thodo, ohno Folgoiibol, SyphUf8 ^
Gesonwüre aller Art bostons goht111 ^e[se
dicameuto wordon in discretestor ' .^,,
besorgt. Honorar mäfjsig. Auch bfl° ..

Wien, Stadt, Seilergasse Nr.' ja

Depot in Laibach boi Horr» L'?
v. T r n k o c z y , Apothoker. ( 2 o * ^ ^

mpr Von frischer 1885er Füllung angelangt *WB

Radeiner Sauerbrunnen (das steirische Yichy).
Doiselbo ist untor den zahlreichen Säuerlingen unstreitig einer der wichtigsten, ja vielleioht der ^ p l l

1 volkte voa allen. Er ist nicht nur sclir reich an Kohlonsäuro (und daher wogen seines angenehm s<:iu°r,, jflr
| (jleschmackos als Luxusgotriink boliebt und gesucht), sondorn onthült auch dio vorziiglichston Uestandtlioilc ̂ ,
I Säuerlinge, namentiieh die Alkalien, in oinor weit grü9soren Mengo, als man sio in don meiston nndoron Mi"01'
| Wiis8orn findet. -^,
5 In Bozug auf seinen Reichthum an fixon und fluchtigon Bestandtheilen ßtoht ihm nur Bilin z«r j]9\t
j abnr auch dieser „Künig dor Natronsäuorlingo" orroicht soinon Minoralgehalt nicht. Durch soiuen Lithi«'»11^0^!)
| ist er übordies oino Specialität, oder mit anderen Worten: eine Mineralquelle, die Ihresgleichen nicht h»t" ^,

ausgozeichnotor Wirksamkoit boi Krankheiton des Harnsystoms. Stoinkrankhoiton, lirightischer Nioronoiitar11' v,
> Magen- und Darmkatarrh, Gelbsucht, Anschoppungon, Kouchhuston, Lungenschwindsucht. Driisoiianschwollinigon, K'Yt.)i

lUiüuiiiatiHiiias und dicht. Da Kohlonsäuro soin grösster Bostamlthoil und das Monstrum dor übrigon ist, wnpfiohll ot ' .„
siuch als Erfnschungsgetränk durch seinen angenehm säuerlichen Geschmaok, cein reiches Mousce und dio Kigonschast. J „
bas tost gobuiulon zu haiton, so dass or, in Flusehon versoudot. solbst abgorüttült und aligologon, noch roichor au «Jll!J .j,,

< M Vi ff<Vn "•"'''"""'"w'o »st, als andere ähnlicho Wässer. Selbst Kinder triukun ihn gorno, entweder für sich oder mit M» .,s
Molko otc versetzt. Mtt Wein odor mit Oitrononsuft und Gucker vermischt, gibt or oin sohr angenoh.nes, stark schaun»""
dotrimk, das man mineralischen Champagner nonnt.

; Das Radeiner Sauorwasser bloibt selbst bei langer Sccroiso und boi jahrolangor Aufbewahrung vollkommen tf»t.

Die Hauptniederlage für ganz Krain
boflndot sich boi

X^ercliixaixd I^laixtz q
Kaufmann, Lalbacli, Alter 0iv£arlct. (1694) 9 " ; i k

D n J n t r i X n i y £ MOlffWwrl J*" A d o 1 ' ̂ ^7'^ RelfnlsB boi J ( ' l i a » " Luschin, in Selsonberff boi P°»$t,
nil »ii»pb h«! nl N • W a k 0 . l l l B ß l .ln J»»«l»"»wh boi ü. Golob & Coinp., in Adel«l>crg boi A. I - « » r

f l > .
in «ischolack boi J o h Nop. P l a u t z sen in Sugor boi A n d r e a s Micho l c i« , in Welohsclburg boi Anton-S* 0 . ^» ,
m Kruinburgr boi A. ü u i o r j a , in Töpll» bei der C u r - und B a d e - A n . s t a l t daselbst, in Keumarkll boi b\ O^T ,

in \Mppnch bei A. D i t r i c h , in üottsclioc bei E d u a r d H o f f m a n n . -.r-^Ž
r, '.-aft SYl _•— its : •)'•(( : SYV w V'A— . . . .._ _ . . .. . . .. .. ^.lvc^-^ž^'

Vruck und Verlag von Jg. von «leinmayr ch Fed. Vambera.


